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    Täglich drei Stunden hinzu
wolle sie mir schenken.
Zu welchem Zweck nur 
müsst ich ihr erklären.
Ich grübelte, tat’s Hirn
mir schon verzerren. 
Jetzt vierundzwanzig Stunden,
verbummelte ich nicht drei?
So bräuchte die Fee mir 
gar nichts schenken.
Nur was sollt ich anfangen
mit der leicht vertanen Zeit?
Drei Stunden waren
dann verstrichen und 
die Erfüllung war
gefunden, im Nachdenken, 
ganz nebenbei.
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